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4.  Wandeln will ich hier im Licht, / und wenn einst mein Auge bricht, / 
wenn durchs Todestal ich geh, / wenn ich vor dem Richter steh: / Fels des 
Heils, geöffnet mir, / birg mich, Jesus Christ, in dir.

Text: Augustus Montagne Toplady 1762, dt. Ernst H. Gebhardt (1832-1899)
Melodie: Svea Tyndal 1970
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